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Was ist das Innovationsaudit?

In zunehmendem Maß werden von Unternehmen immer 
häufiger und immer schneller neue Produkte und Prozesse 
verlangt. Gleichzeitig werden Unternehmen auf internatio­
nalen Märkten besonders gefordert. Damit ist der Unter­
nehmenserfolg mehr denn je an die erfolgreiche Einfüh­
rung neuer Technologien gekoppelt, die möglichst schnell 
zu wirtschaftlichem Ertrag führen.

Innovative Unternehmen heben sich in einer ganzen 
Reihe von Prozessen und Praktiken von ihren Mitbewer­
bern ab. Welche davon tatsächlich dazu beitragen, die 
Ergebnisse der Unternehmen zu verbessern, haben die 
Entwickler des Innovationsaudits im Enterprise Europe 
Network auf der Grundlage wissenschaftlicher Unter­
suchungen und Anwenderstudien ermittelt.

Was zeigt das Innovationsaudit?

Das Innovationsaudit zeigt die Stärken und Schwächen des 
Unternehmens auf und legt die spezifischen innerbetrieb­
lichen Prozesse und Managementpraktiken offen, die den 
Erfolg eines Unternehmens ausmachen.

So wird das innovative Handeln als Ergebnis komplexer 
Wechselbeziehungen und Prozesse zwischen handelnden 
Personen, innerer Organisation und dem äußeren Umfeld 
des Unternehmens analysiert.

Gefördert wird die Durchführung des Innovations­
audits durch die Europäische Kommission. Das bedeutet 
für die Unternehmen, dass sie es kostenlos in Anspruch 
nehmen können.

Welchen Service bieten wir?

— � Wir führen das Innovationsaudit in einem halbtägigen 
Gespräch mit der Unternehmensleitung durch.

— � Wir analysieren und bewerten 35 Prozesse, die die 
Innovationsfähigkeit von Unternehmen beeinflussen 
und fördern.

— � Wir übertragen die Ergebnisse des Audit-Gesprächs in 
ein computergestütztes Auswertungssystem und erstel­
len daraus den individuellen Bericht für das teilneh­
mende Unternehmen. 

— � Wir beantworten, ob verschiedene innovationsrele­
vante Prozesse zur Anwendung kommen und bewerten 
die Qualität der Durchführung.

— � Wir erarbeiten Handlungsempfehlungen für das teil­
nehmende Unternehmen und stellen diese in einem 
Abschlussgespräch vor.
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Wer kann das Innovationsaudit nutzen?

Das Innovationsaudit steht grundsätzlich allen niedersäch­
sischen Unternehmen offen. Erfahrungsgemäß bringt das 
Audit Unternehmen mit etwa 10 – 150 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern den größten Nutzen, denn in Unterneh­
men dieser Größe finden die untersuchten Prozesse in 
sinnvollen Größenordnungen statt. Hier lassen sich kon­
krete Handlungsvorschläge formulieren.

Ihre Ansprechpartner in der NBank

— �  Jörg Büsel, joerg.buesel@nbank.de
—  Nils Benne�, nils.benne@nbank.de

Wir arbeiten zusammen mit:

— �  �IHK Braunschweig: Philip Heinisch, 
philip.heinisch@braunschweig.ihk.de

— �  �� �IHK Hannover: Christian Treptow, 
treptow@hannover.ihk.de

— �  �IHK Lüneburg-Wolfsburg: Michael Petz, 
petz@lueneburg.ihk.de

— �  �IHK Oldenburg: Anika Merle Sager, 
sager@oldenburg.ihk.de

— �  �IHK Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim: 
Andreas Meiners,  
meiners@osnabrueck.ihk.de

— �  �IHK für Ostfriesland und Papenburg:  
Michael Tischner,  
michael.tischner@emden.ihk.de

— �  �IHK Stade für den Elbe-Weser-Raum:  
Michael Petz,  
petz@stade.ihk.de

Die NBank ist die Investitions- und  
Förderbank des Landes Niedersachsen

©
 V

ad
im

G
uz

hv
a/

Fo
to

lia


